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(Scottoii'ß bet Söengifirücte ©ololljitni. Öelag in 2l8pljalt an
®. unö SR. Seiter "nb bas Sôeïfe^en bet. SRanbfteine an 2. gein, Söau--

gefdjäft, Solotfmrn.
goffniemiedn© am 3rurnI)aUe=2tnfiau Soiotlnirn an 2. Sein,

söangefdjäft, ©oio ijuin.
©rabarüeitcu unb SRöfirenleiiungen für bie Gueltfaffuiig int

SBiMtßtmdj ©olotljitrn an ©ebr. SRabtjoni, ©ototburn.
2>ie ©cmcntarbeitcn für ©rftellmcg dneß Söafferrcferboirß im

SBiidßturm ©olotbuni in armiertem iöeton, rßecfe Softem §ennebiqite,
an ©tiibcli u. Sflrobft, 33ougefcf)ärt, ©olotfjurn.

ißerbuüarbeit an ben ftaffaben beb ftäbt. Sfifarrfiaufeß an bcr
Süacfiftrafje in ©rfjaffljanfen an 31, Stamm, ©tpjermeifter in Sdjaff=
tjaufen.

Hmänbern ber Sirctjturmubt .tüßnadjt (3itrid)) an Snrmubren»
fobrifant äftäber, älnbelfiitgen.

SRatljanßitmbau ©inftcbtln. 3118 söauleiter mäfjlte ber S3ejhf8*
rat Denn älrcfcitftt §ttbev in Sürid).

Saffcrleitnnn Sudjtüalen. Sämtliche Slrbeiten unb 2icfmtngen
an Snftntiatenr Sign, Scbaffbaufen,

©rflelliing bcr fteinernen iöriitfc über bie Sutern bei ©nnctbiiljl
unb Söau ber beibfeitigen Bufflbrtßftrafjen an iöaumeiftcr SRefctjcr in
©bnat.

SRetieß fteueriocrf für bie tiifcrcigenoffenfdjaft (Sicïi unb ©ammen
bei Saupen an 3b ait s Ott, §ammer|arniet), SBorb bei SScrn.

Reueß fäßfefü für bie .ffiifereigcfellfdjaft bJiabißmtjl an ffupfrr*
febtnieb ®l)gaj in Letten häufen bei Denogcnbucbfee.

SBafferberforgung ber täfereigefellfdjaft Dbergai=©alg'ncu. ©r=

fteüung ber ©ufjröbrenleitnng neb|t Turbine 2C. an Sluguft SEanr.er,
SJRecpanifer in 2nd;en.

|lcrfd)tcï>c«cih
Deêinfeïticmëanftolt gttricfj. Der ettgece ©tabtrat

Oerlangt bom ©rofjen ©tabtrat einen Krebit bon gr.
155,000 für Verlegung unb (Srweiterung ber ftänbigen
DeginfeEtionganlage.

SSaimiefett in föafel. Das Kantouêblatt bom 26. Sftärg
enthält eine neue SSerorbnung betreffenb (SrfteHung unb
93eauffid)tigung ber SSlifjableiter, ebenfo bie ^nftruttiott
für bie Srftéllung bon S3ti|ableitern. 2öir entnehmen
ber erfteren folgettbe neue iöefiimmung : ftebt, bor=
bebältlich ber nachgenannten fjäfle, febem ©ebäubebefifjer
frei, feine ©ebäulidjteiten mit SSIi^abfeitern gu oerfeben
ober nietft. Die Srfteliung bon iöli^ableitern ift bagegen
obligatorifd) : 1. für ©ctjulgebäube, Kirdjen, Spitäler,
Kafernen, gabriten, ßagerbäufer, i8af)rtb)öfe unb beren

fallen, größere @aftb)öfe unb ©ebäube, in meieren
größere "Serfammlungen ftattfinben; 2. für fämtlicfje

Dampffamine; 3. für ^uloermagagine; 4, für fämtlicfje
©ebäube, in toelc£;en größere SRetaflmaffen lagern ober

feuergefährliche ©toffe gur Verarbeitung fommen ober

gelagert merben; 5. für ©ebäube mit eifertten Dach*

ftüplen, fomie für größere ©ebäube mit gang ober teil?

weife mit Vied) ober SJietaH eingebedten (Dachflächen;
6. für Dürme, wetdje bie Umgebung überragen; 7. für
gro^e ©taUgebäube. — (perrfdjt ßweifel barüber, ob

ein ©ebäube in eine ber borgenannten Kategorien ge=

t)öre, fo entfebeibet bie Vaupotigei."
fRaubtterïjcuiê Vafel. ©iuent Söunfcbe beä Vermal*

tunggrateS beg .Qoologifcbeu ©arteitg fyolge gebenb,
batte ber Sitgeuieitv* unb 5[rd)iteltenberetn S3afet
unter feinen fOfitgliebern eine Kottîttrrertg gur ©rlcutguug
bon fßtäneu gumJ8.au eines fftaubtierbaufeâ ben
anftattet. Stuf beu angefe|teu SEermin waren 7 Sßrojcfte
eingegangen; (Das gu bereu S3eurtei(uitg befiimmte
^Preisgericht b'd am ,27-..SOÎcirg guerfannt: beit 1. Sprei»

Or. 250) beit §§. Sa fRocbe, ©täbelin it. Sie., ben 2.

fßreig Or. 200) beu @.:-unb O.-Kefterborit, beit
3. fßreis Or. 150) §tn. (p, gfüget. (Die projette werben
im (Sewerbeinufeuin aiiSgefteltt.

SBauiuefwi iit ©t. (Mieit. (Korr.) (Der 3(bbrud; beS

alten unb bie ©rftettung beê neuen ©ebäube^ für bie

SSoXfSfüctje in @t, ©allen werben foeben gur 9Ser=

gebung auggefdbrieben. Die betreffenben SSocfagen liegen
beim bauleitenben ?lrd)itetten, §errn .^arbegger, auf.
ißläne, welche öffentlich außgeftellt waren, geigten, bah
baä neue ©ebäube fid) redjt bi'^fd) auênebtnen wirb.
3m älteften ©tablteil, inmitten älterer SSauwerïe ge=

legen, wirb fein SteugereS recht gut gu feiner Umgebung
paffen. Ob"« ißebauern wirb wan bag heutige fö un=
aufebnliche ©ebäube berfdjwiuben unb einen recht effeft»
bollen 9îeubau erftebeu feben. A.

— (Korr.) Der Sltiienbauberein ©t. ©alten bût
lautOabregberidjt ber Serwaltungßfommiffiou pro 1901
bie iöefifjung guttt „greiberg", öftiid) bom 3Baifent)atcS=

gut, im Saimat getauft unb gebentt bafelbft im Saufe
ber 3^'t ein Quartier bon etwa 30—35 (päufern gu
erbauen mit billigeren SBobnungen oon 450 unb 500 $r.
SJîitginS. Die Dibibenbe pro 1901 beträgt 5 % fit)
ber fReferoefottbS ift auf 60,000 $r. oorgefeben. A.

fö Spezialität:

BohrmaicMuen,
Drehbänke,

Fräsmaschinen,
eigener patentirter nnttber-

trolfener Construction.

I
Dresdner Bohrmaschinenfabrik A.-G.

vormais Bernhard Fischer & Winsch, Dresden-A.
fxelallBteix stehen gern zu Diensten. 14.69
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Trottoirs der Wengibriicke Solothur». Belag in Asphalt an
E. und R, Zetter und das Versetzen der Randsteine an L. Fein. Bau-
geschält, Solothurn.

Fassànverpich am Turnhalle-Anbau Solothurn an L. Fein,
Baugeschäft, Solo hurn.

Grabarbeitcn und Röhrenleitungen fllr die Qucllfassung im
Widlisbach Solothurn an Gebr. Rabizoni, Solothurn.

Die Cementarbeitcn fiir Erstellung eines Wasserreservoirs im
Bnristurm Solothurn in armiertem Beton, Decke System Hennebiqae,
an Stiideti u. Probst, Baugeschäit, Solothurn.

Vcrputzardeit an den Fassaden des städt. Pfarrhauses an der
Bachstraße in Schasshanscn an A. Stamm, Gipsermeister in Schaff-
Hausen.

Umändern der Kirchturmuhr Kiisnacht (Zürich) an Turmuhren-
fabrikant Mäder, Andelfingen.

Rathansumdau Einsicdeln. Als Bauleiter wählte der Bezirks-
rat Herrn Architekt Huber in Zürich.

Wasserleitung Buchthalen. Sämtliche Arbeiten und Lieferungen
an Installateur Siga, Schafftiausen.

Erstellung der steinernen Brücke über die Lutcrn bei Enuctbiihl
und Bau der beidscilige» Zufahrtsstraßen an Baumeister Ncschcr in
Ebnat.

Neues Feuerwerk für die Käscrcigenossenschaft Dicki und Gamme»
bei Laupen an Fmii! Oft, Hammerich'nied, Word bei B.rn.

Neues Käskcssi fiir die Käsercigcsellschaft Madiswyl an Kupfer-
schmied Gygax in Beitenhansen bei Herzogenbuchsee.

Wasserversorgung der Käsereigcsellschast Obergaß-Galg nc». Er-
stellung der Gußröhrenleitung nebst Turbine rc. an August Tanrer,
Mechaniker in Lachen.

Verschiedenes»
Desinfektlonsanstalt Zürich. Der engere Stadtrat

verlangt vom Großen Stadtrat einen Kredit von Fr.
155,000 sür Verlegung und Erweiterung der ständigen
Desinfektionsanlage.

Bauwesen in Basel. Das Kantonslilatt vom 26. März
enthält eine neue Verordnung betreffend Erstellung und
Beaufsichtigung der Blitzableiter, ebenso die Instruktion
für die Erstellung von Blitzableitern. Wir entnehmen
der ersteren folgende neue Bestimmung: „Es steht, vor-
behältlich der nachgenannten Fälle, jedem Gebäudebesitzer
frei, seine Gebäulichkeiten mir Blitzableitern zu versehen
oder nicht. Die Erstellung von Blitzableitern ist dagegen
obligatorisch: 1. für Schulgebäude. Kirchen, Spitäler,
Kasernen, Fabriken, Lagerhäuser, Bahnhöse und deren

Hallen, größere Gasthöfe und Gebäude, in welchen
größere Versammlungen stattfinden; 2. sür sämtliche

Dampskamine; 3. für Pulvermagazine; 4. für sämtliche
Gebäude, in welchen größere Metallmassen lagern oder

feuergefährliche Stoffe zur Verarbeitung kommen oder

gelagert werden; 5. für Gebäude mit eisernen Dach-
stühlen, sowie für größere Gebäude mit ganz oder teil?

weise mit Blech oder Metall eingedeckten Dachflächen;
6. sür Türme, welche die Umgebung überragen; 7. sür
große Stallgebäude. — Herrscht Zweifel darüber, ob

ein Gebäude in eine der vorgenannten Kategorien ge-
höre, so entscheidet die Baupolizei."

Raubtierhaus Basel. Einem Wnnsche des Verwal-
tnngsrates des Zvvlvgischen Gartens Folge gebend,
hatte der Ingenien» und Architektenverein Basel
unter seinen Mitgliedern eine Konkurrenz zur Erlangung
von Plänen zum Ban eines Ranbtierhanses ver-
anstaltet. Ans den angesetzten Termin waren 7 Projekte
eingegangen. Das zu deren Beurteilung bestimmte
Preisgericht hat am 27, März zuerkannt : den 1. Preis
(Fr. 250) den HH. La Roche, Stähelin n. Cie., den 2.

Preis (Fr. 200) den HH. G. und I. Kelterborn, den
3. Preis (Fr. 150) Hrn. H, Flügel Die Projekte werden
im Gewerbemusenm ausgestellt.

Bauwesen in St. Gallen. (Korr.) Der Abbruch des

alten und die Erstellung des neuen Gebäudes sür die

Volksküche in St. Gallen werden soeben zur Ver-
gebung ausgeschrieben. Die betreffenden Vorlagen liegen
beim bauleitenden Architekten, Herrn Hardegger, auf.
Pläne, welche öffentlich ausgestellt waren, zeigten, daß
das neue Gebäude sich recht hübsch ausnehmen wird.
Im ältesten Stadtteil, inmitten älterer Bauwerke ge-
legen, wird sein Aeußeres recht gut zu seiner Umgebung
paffen. Ohne Bedauern wird man das heutige so un-
ansehnliche Gebäude verschwinden und einen recht effekt-
vollen Neubau erstehen sehen. X.

— (Korr.) Der Akuenbauverein St. Gallen hat
laut Jahresbericht der Verwaltungskommission pro 1901
die Besitzung zum „Freiberg", östlich vom Waisenhaus-
gut, im Laimat gekaust und gedenkt daselbst im Laufe
der Zeit ein Quartier von etwa 30—35 Häusern zu
erbauen mit billigeren Wohnungen von 450 und 500 Fr.
Mitzins. Die Dividende pro 1901 beträgt 5 °/o und
der Reservefonds ist aus 60,000 Fr. vorgesehen. iQ
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